
Bericht als Jugendleiter  
anlässlich der YCAG-Mitgliederversammlung vom 14.3.2009 zur Segelsaison 2009 
 

 
Die Saison 2008 war wieder eine voll genutzte Segelsaison. Angefangen von unserer Skifreizeit im Januar 
bis zum Herbstarbeitsdienst bei dem die Jugendlichen wieder fleißig mitgeholfen haben. 
 
 
Hier möchte ich aber heute nur an ein paar außergewöhnliche und schöne Veranstaltungen erinnern. 
 
 
Zum Beispiel an unsere Vereinswinterwanderung am 20.Januar 2008 auf dem Jakobsweg um 
Großhaslach. Sie wurde von Christine und Johann Herrgott toll vorbereitet und als Überraschung bereiteten 
die Jugendlichen eine beheizte Holzfällerhütte mitten im Wald vor,  
an der es Glühwein, Kaffee und Plätzchen gab. 
 
 
Dann gab es unsere Segelwochen in den Oster-, Pfingst- und Sommerferien.  
 
 
Die Woche in den Osterferien – letztes Jahr Mitte März, da schneite es wie wild - nutzten die Jugendlichen 
mit Gisi und Dieter Blank und Beate Mewes um unser Vereinsheim rauszustreichen.  
Zusammen mit unserem neuen Ofen konnte es dann zu Saisonbeginn wieder sauber präsentiert werden. 
 
 
In den Pfingstferien veranstalteten wir schon traditionell unseren Regattalehrgang durch Dieter Blank und 
Stefan Wormstall - der in Vorbereitung für die Kinder wieder Regattamappen erstellte. 
 
Harald Berninger, Helmut Kirsch, Udo und Willy Wendler, Andre Buchert, Martin Ruttmann,  
Andreas Albrecht und eine große Anzahl von Jugendlichen übernahmen die theoretische und praktische 
Ausbildung in Kleingruppen auf dem Wasser und an Land. 
 
Die Anfänger wurden wieder von Gerd Wollmacher und seinem Team betreut. 
So konnten nach der Woche an 8 Kinder und Jugendliche der DSV-Jüngstensegelschein  und an 15 
weitere Kinder und Jugendliche der YCAG-Regattasegelschein ausgegeben werden. 
 
Dank Beate Mewes, Heike Reisener und ihr Team aus Jugendlichen klappte das leibliche Wohl auch 
vorbildlich. Vielen Dank noch mal auch an dieser Stelle um Eure Mühe. 
 
 
Das schon seit vielen Jahren eingespielte Betreuer- und Helferteam half dann auch wieder Anfang August 
zu unserer Sommersegelwoche zusammen. 
Das Wetter war aber wie schon Pfingsten nicht immer optimal. Immer wieder regnete es oder es kam vom 
Horizont ein Sturm aufgezogen.  
Aber mit den Wetterbeobachtungen von Dieter und Wolli konnten wir die wertvolle Zeit auf dem Wasser mit 
den Kindern optimal ausnutzen – bei Gefahr konnten wir in Rekordzeit alle Kinder und Boote vom See 
holen. 
Und dann diente so mancher Sturm auch nur zur Unterhaltung der Kinder vom Land aus - oder die 
Fortgeschrittenen und Cracks unter den Jugendlichen hatten den See und die Boote mal für sich 
 und konnten ihr Können vorzeigen. 
 
Nachdem alle entspannt die Woche über zusammen geholfen haben konnten Gerd und Dieter den 
24 Segelanfänger, am Ende der Woche, erfolgreich die Prüfung zum DSV-Jüngstensegelschein abnehmen. 
 
Als Motor-Sicherungsboote hatten wir zu unserer Rumpl noch den Seeadler vom ATSC, die Wabsi und die 
Windrose von der WAB, und den Seefalke von den Waldern. Vielen Dank an der Stelle auch noch an die 
anderen Vereine für die Unterstützung mit Bootsmaterial.  
 
 
 
 



Hier möchte ich noch einige Regattateilnahmen unserer Jugendlichen aufzählen. 
 
 
Zu unserer Bratwurstregatta Ende April nahmen David Reisener, Florian Schuster und Max Mewes auf dem 
Topper teil. Max Mewes war dabei auf den 7.Platz der beste Jugendliche und ließ so manchen erfahrenen 
Toppersegler hinter sich. 
Kai Handrick segelte mit seiner Mutter Marion bei der Conger-Klasse mit. 
 
 
Zu unserem Mitte Mai ausgetragenen Altmühlpokal vertraten Max Mayer und Pascal Horn jeweils mit 
Mitsegler die Vereinsjugend auf der Aquila. Max und Jochen Mayer kamen bei der Klassenregatta auf den 
3.Platz. Pascal Horn mit seinem Mitsegler auf den 4.Platz 
 
 
Ende Mai fuhren dann 8 Kinder vom YCAG mit Jens Brils und Andre Buchert zur „Traubenblüten-Regatta“ 
an den Breitenauer See bei Heilbronn. 
Wir hatten dort ein erlebnisreiches Wochenende mit abwechselnden Wetterbedingungen, von Flaute bis 
Fallböen war alles geboten. Der 14jährige Max Mewes war wieder unser Favorit der auch schon mal auf 
den 2.Platz bei Läufen segelte  -  im Endergebnis auf den 4.Platz kam. 
Aber auch Andi Fiegl, Felix Bader, Paul Kögler, Patrick de Pascalis, Maxi Fuchs und Andi Matulla hatten 
ihre Erfolgserlebnisse und deshalb sollte es so bald wie möglich zur nächsten Regatta gehen. 
Auch Jens Brils und Andre Buchert  feierten ihren 4.Platz auf unserer Conger bei der nebenbei 
stattgefundenen Yardstickregatta. 
 
 
Andi Fiegl und Max Mewes bereiteten sich Mitte Juni auf die Teilnahme beim „Blauen Band der WAB“ vor. 
Leider wurde sie aber kurzfristig wegen Teilnehmermangel abgesagt. 
 
 
Ein Woche später teilte sich die Gruppe. 
Maria und David Reisener vertraten die YCAG-Jugend auf den 420er bei der Pützregatta vom ATSC, 
und Felix Bader, Andi Fiegl, Max Mewes und Florian Schuster fuhren zum „Topper-Schwaben-Pokal“ zur 
Lechstaustufe.  
Der 13jährigen Felix Bader bekam unter anderen noch einen Ehrenpreis als jüngster Teilnehmer zu seiner 
3.Regatta und im Endergebnis kam Max Mewes auf den 4.Platz – punktgleich mit dem 3.Platz. 
 
 
Die YCAG-Kinder Andi Fiegl, Max Mewes, Patrick und Jana nahmen auch 2 Wochen später, Mitte Juli, bei 
der „Opti-Käppi-Regatta“ der WAB teil. 
 
 
Und wieder zwei Wochen später, Anfang August vor unserer Sommersegelwoche, fuhren Andi Fiegl, Felix 
Bader, Max Mewes und Florian Schuster zum „Topper-Allgäu-Cup“ an den Forggensee. 
Nach zwei super Läufen kam Max auf den 6.Platz, kurz gefolgt von Florian, Andi und Felix Bader – dem 
man jetzt auch immer mehr Regattaerfahrung anmerkte. 
 
 
Ende August fand eine „Fuchsjagd“ auf dem Brombachsee statt. Die Yardstickregatta mit sehr vielen 
Teilnehmern vom Brombachsee gewann Max Mewes auf seinem YCAG-Topper, sein Bruder Patrick kam 
auf den 5.Platz 
 



Zu der Anfang September stattfindenten „Kirchweihregatta der WAB“ nahmen Maria und David Reisener 
auf einer YCAG-Conger und Max Mewes und Bruder Patrick auf Topper teil. 
Nach spannenden Läufen - bei der Max als Klassensieger um den Gunzenhausener Sparkassencup 
mitsegelte - kam er auf den Ersten, und Patrick auf den zweiten Platz ihrer Klasse. 
 
 
An unserer Fässlasregatta mit 22 Teilnehmer trat die YCAG-Jugend mit 6 Teilnehmer an. Wobei Max 
Mewes vor Florian Schuster, Andi Fiegl, Patrick und Felix Bader das YCAG-Jugendfeld wieder anführte. 
 
 
Bei unserer Yardstickregatta „Ansbacher Kanne“ wurden dann der 13jährige Andi Fiegl und der 14jährige 
Max Mewes auf dem 420er Sieger bei den Jollen. 
 
Max Mayer kam mit Jochen Mayer auf ihrer Aquila bei den Kielbooten auf den 5.Platz. 
 
 
An der im September ausgetragenen „YCAG-Jugendmeisterschaft“ wurde Max Mewes Erster, Andi Fiegl 
Zweiter, Patrick de Pascalis Dritter und Felix Bader Vierter. 
Max gewann damit schon zweimal in Folge den von Dieter und Michael von Tülff gestifteten YCAG-
Jugendcup. 
 
Ende Juli, einen Tag vor unserer Sommersegelwoche veranstaltete der Zweckverband sein „See in 
Flammen“ am Altmühlsee.  
Martin Ruttmann, Andre Buchert, Jens Brils, Corinna Kirsch, Timo Späth und ihre Helfer schmückten dazu 
wieder unsere Rumpl mit Licht und Musik.  
Nach einem Grillfest auf der YCAG-Terrasse begleiteten die Jugendlichen auf der Rumpl als 
Sicherungsboot die zahlreichen YCAG-Segelboote an einem tollen Abend auf dem Altmühlsee.  
Dieses Jahr war das Feuerwerk wieder schöner wie im Vorjahr.  
 
 
Erwähnen möchte ich auch noch das unser Jugendlicher, Philipp Rossow mit seiner Neptun 22 von 
Pfingsten bis zu den Sommerferien - meist alleine - ab Italien der kroatischen Küste Richtung Dubrovnik 
entlang segelte. 
Unterwegs knüpfte er Kontakte und konnte deswegen auch anschließend noch einen Überführungstörn auf 
einer Maxiyacht von Kroatien nach Mallorca mitsegeln. 
 
 
Zum Abschluss möchte ich wieder all meinen Helferinnen und Helfern danken.  
2008 hatten mir wieder viele Eltern, Vereinsmitglieder und Jugendliche geholfen. 
 
 
Für heuer ist wieder eine Oster-, Pfingst- und eine Sommersegelwoche geplant. Die Einladungen sind an 
die Kinder bereits raus - und auch ein Segeltörn in den Sommerferien ist in Planung. 
 
 
Vielen Dank für Euer erbrachtes Vertrauen und Verständnis und auf gute Zusammenarbeit in 2009. 
 
 
Kalle Gun 
 
 
 
 


